
Aus ber Stadt Halle
Der 1 April als Oſterkag

Am 1 April ſchickt man die Narren wohin man willReſem Jahre wird man ſie mit gutem Senade 2 ins Lager
es Oſterhaſen oder zum Neſt der Oſterhenne ſchiden dürſen
ällt doch in dieſem Jahre der Oſterſonntag gerade auf den
April einen Oſtertermin der in unſerem Jahrhundert bisher
nicht vorkam der nun aber noch dreimal mit elfjähriger

riode in den Jahren 1934 1945 und 1956 alſo wiederkehren
pird Auch das vorige Jahrhundert hat im ganzen viermal in

den Jahren 1804 1866 1877 und 1888 am 1 April Oſterſonntag
vfriert Daß der Oſtermontag auf den 1 April fällt die

iden Oſtertage alſo verſchiedenen Kalendermongaten angehören
n wir in den Jahren 1907 und 1918 erlebt und auch in den

hren 1929 und 1991 wird man in zwei verſchiedenen Monaten
öſterlen können während im vorigen Jahrhundert gleiches den
er Jahren 1839 1850 1861 und 1872 beſchieden war Bismarck

tat ſomit in ſeinem Leben ſeinen Geburtstag dreimal 1866 1877
888 am Oſterſonntag und viermal am Oſtermontag feiern

vnnen tDagegen iſt Kaiſer Wilhelm I während ſeines langen Lebens
zur einmal im Jahre 1818 in der Lage geweſen ſeinen Geburts
ag an einem Oſtertage feiern zu können Da nämlich nach der
S reuns des o von Nicäa der erſte Oſtertag auf den erſten
onntag nach ollmond nach Frühlingsanfangz

Fällt ſo iſt der früheſte überhaupt mögliche Oſtertermin ebeſt
eieſer 22 März und als Oſtermontag kommt dieſer Kalendertag
ſomit überhaupt nicht in Frage Aber auch ein Oſterſonntag an
diefem Tage iſt äußerſt ſelten und ſeit 1818 auch noch nicht wieder
oorgekommen und einem heute Lebenden den Genuß eines ſo
frühen Oſterfeſtes zu wünſchen wäre grauſam würde er doch zu

em Zweck bis zum Jahre 2285 des Lebens Ungemach tragen müſſen
Auch der zweitfrüheſte Oſtertermin der 23 März iſt noch recht
lten doch haben wir dieſen Fall vor genau einem Jahrzehnt

m Jahre 1913 erlebt es war das früheſte Oſterdatum des ganzen
Jahrhunderts und war vorher zuletzt in den Jahren 1845 und
1856 vorgekommen und wird in Zukunft erſt wieder im Jahre
2008 auftreten falls nicht inzwiſchen etwa eine Einſchränkung
die ebenſo freilich auch bei allen unſeren ſonſtigen Voraus
berechnungen geboten wäre die oft angeregte Kalenderreform
zum Durchbruch gelangen und die Beweglichkeit des Oſterdatums
weſentlich verringern ſollte Bleibt aber die Oſterregel un
geändert ſo wird derjenige der noch zwei Jahrzehnte Lebens vor

hat alsdann gerade im Jahre 1943 nämlich auch den

Jn

päteſten aller Oſtertermine den 25 April erleben ein ſo
ätes Oſtern iſt zuletzt im Jahre 18856 vorgekommen

Dr W Ahrens

Auf dem zeukigen Markt
war nur ein Stand mit Butter die mit 3500 Mark verkauft wurde
Eier von denen immerhin wenigſtens einigermaßen Beſtände vor
handen waren wurden zu 340 verkauft Mohrrüben wurden zu
110 angeboten aber auf 90 heruntergedrückt Die Hausfrauen be
gehen den großen Fehler zu den Ständen zu laufen in denen
Landwurſt angeboten wird Dieſe Landfleiſcher die in ihrer

Heimatgemeinde keinen Zipfel loswerden verkaufen hier das
Fleiſch und die Wurſt zu höheren Preiſen als die ſtädtiſchen
Metger ohne daß die Qualität eine beſſere wäre Kaldaunen
wurden von einem ſolchen ländlichen Fleiſcher heute mit 1800 M
verkauft Jn Halle koſten ſie 1200 M Andere Hausfrauen ſind
wieder ſchlauer Sie warten bis die Preisprüfungskommiſſion
ſeg s Uhr ihre Tätigkeit beendet hat und kaufen dann ein
riſch von der Preisfeſtſetzung hinweg Manche Hausfrauen kom

men zu früh der größte Teil zu ſpät wenn die Bauernfrauen ſchon
wieder angefangen haben die Preiſe mit Spucke auszulöſchen und
diejenigen hinzuſchreiben die i genehmer ſind

Kartoffeln ſenken ſich ſtark im Preiſe DieMieten werden geöffnet und wenn die Saatkartoffeln ſortiert
ſind wird vorausſichtlich großes Angebot herrſchen da bekanntlich

vorjährige Ernte gut war und viel in den Mieten ſteckt

Konſiſtorialrat und Superintendent Lic Baumann Wie wir
ſoeben erfahren iſt Domprediger Lic Baumann zum Konſiſtorial
rat in Stettin und Superintendenten der reformierten Diözeſe in
Pommern ernannt worden
Ueber den Steuerabzug bei der Einkommenſteuer findet ſich
im heutigen Jnſeratenteil eine wichtige amtliche Bekanntmachung

Märzlöhne der Gemeindegarbeiter Mitteldeutſchlands Der
Se hn in Berlin beſtätigte den Schiedsſpruch des

itteldeutſchen Kommunaleinigungsamtes Magdeburg Nach dem
r beträgt der Spitzenlohn eines Gemeindearbeiters der
Ortsklaſſe A ab 1 März 1200 Mark Außerdem wird ein Haus
ſtandsgeld und eine Kinderbeihilfe von je 50 Mark gezahlt Der
Schiedsſpruch des Zentralausſchuſſes iſt vom Mitteldeutſchen Ar
beitgeberverband der und Gemeinden e V und vom Ver
band der Gemeinde und Staatsarbeiter angenommen worden

Roher Ueberfall Am Sonntag um 43 Uhr ereignete ſich
an der Ecke Torſtraße Lerchenfeldſtraße ein Zuſammenſtoß zwiſchen
einem Mitgliede des Stahlhelms und Mitgliedern der KPD
Der Angehörige des Stahlhelms wurde von etwa 15 Perſonen
mit roter Armbinde angegriffen und zu Boden geſchlagen Er
trug am Vorder und Hinterkopf mehrere Wunden davon Auf
der Wache Südſtraße die er ſelbſt aufſuchte ward ihm ärztliche
Hilfe Die Nachforſchungen nach den Tätern blieben bis jetzt
ergebnislos
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Erſte Beilage der Saale Feitung
heblich waren und eine Lebensgefahr nicht beſtand wurde er nach
Anlegung eines Natverbandes in Schutzhaft genommen Der
Grund zur Tat ſoll Lebensüberdruß ſein

Von den alten reichtragenden Pflaumenbäumen die an der
Straße welche von der Prachtſtraße nach Nietleben führt ſtehen
wurden Anfang dieſes Monats heimlich 15 Stück abgeholzt und
geſtohlen Die Bäume waren bisher vom Stadtgut Gimritz zu
dem ſie gehören verpachtet worden

Verein junger Deutſch Demokraten für Halle Zur 75 jährigen
Wiederkehr des Vorkampfes für Freiheit und Recht im Jahre 18148
veranſtabeen die halliſchen republikaniſchen Jugendbünde eine ge
meinſame Feier die am Donnerstag dem 22 d abends

2 Uhr in der Aula des Reform Realgymnaſiums Frieſenſtr
ſtattfindet Das Programm bringt Freiheitsgedichte von Freilig
rath Herwegh ſowie auch ſolche von Werfel Bröger Heyntcke und
Stadler für deren Vortrag ſich u a das Mitglied des hieſigen
Stadttheaters Charlotte Jahn zur Verfügung geſtellt hat Ein
gerahmt wird die Feier durch muſikaliſche Darbietungen Als
Feſtredner erſcheinen Otto Stündt NRürnberg und Max Weſt
phal Berlin Alle jungen Republikaner ſind willkommen

Die wird das Detter morgen sein
Das Hochdruckgebiet nimmt an Umfang langſam ab es wird

aber für die Witterungsgeſtaltung zunächſt noch maßgebend ſein
Da wir jetzt auf dem ſüdweſtlichen Abhange des Hochs liegen ſo
wird die Erwärmung bei ſüdöſtlichen Winden und heiterem Wetter
longſam zunehmen

den

gaben bemerkt
geben ſich folgende Preisſteigerungen

Dienstag 20 März 1925

Erhöhung der Preiſe für Gas und Taſſer

Laut Bekanntmachung des Magiſtrats werden die Preiſe für
Verbrauchsmonat März abermals erhöht und zwar fur

Eas auf 650 Mark pro Kubikmeter für Waſſer auf 185 Mark
Dieſe abermalige Erhöhung wird vielleicht hinſichtlich der Beſſe

rung des Markwertes überraſchen enük eiltwerden daß für die Preiſe von Gas und Waſſer nicht der Wert
des Dollars ſondern der Kohlenpreis ausſchlaggebend iſt der be
kanntlich am 9 Februar eine weſentliche Erhöhung erfahren hat
trotz ſinkender Valuta Dieſe Kohlenpreiserhöhung iſt in des
Februarpreiſen nur zum

eine Steigerunc e tz nach ſichziehen als die Folgen der Kohlenpreiserhöhung ſich erſt im März
durch Steigerung der ſonſtigen verſönlichen und ſächlichen Aus

Demgegenüber muß feſtgeſtellt

Teil berückſichtigt und muß um ſo mehr
im März nach ſichder Gas und Waſſerpreiſe

ar machen Verglichen mit den Friedenswerten er

1913 März 1923 Steigerung
1

1 Dollar 4,10 M 20 000 5 1251 To Gaskohle 22 M 180 000 8 2001 To Rahbraunkohle 4 10 M 37 000 9 000
1 Ztr Braunkohlenbriketts 0,75 M 6940 9 250
1 Kubikmeler Gas 0,14 M 650 4 6501 Kubikmeter Waſſer 0,16 M 185 1 150

Man ſieht daraus daß die Preiſe für Gas und Waſſer nur un
einen Bruchteil des hauptſächlichſten Rohſtoffes der Kohle ge

ſteigert ſind äiſt die Unveränderlichkeit des Kohlenpreiſes und der Frachten
Vorausſetzung für Unveränderlichkeit dieſer Preiſe

Gewerbeſteuer Schulgelderhöhung Fahrpreiserhöhung Orts
ſtatut Kehrſteuer Gott ja das ſind ja alles Dinge die für
große Kreiſe der Bürgerſchaft ein unmittelbares Jntereſſe haben
denn ſie treffen direkt in das Portemonnaie aber ſo ziehen ſie
doch nicht als wenn von Herrn Günther und ſeinen kommu
niſtiſchen Genoſſen irgendein Poſſenſpiel zu erwarten ſteht Da
ſind die Tribünen viel dichter beſetzt als geſtern wo man nament
lich zu Anfang recht viel Lücken ſah Die Gewerbeſteuer entfachte
noch einmal eine lebhafte Debatte Unſer Finanzdezernent
Bürgermeiſter Seydel wehrte ſich wie ſchon im Haushaltsaus
ſchuß gegen die Ausführungen des Hauptreferenten der Saalſchloß
brauereiverfammlung denen er eine ſehr ſchlechte Zenſur erteilte
und dann kam die Abſtimmung Nur 16 Stimmen in der Haupt
ſache Deutſchdemokraten ſtimmten dagegen 31 Stadtverordnete
dafür Der Hauptreferent der Verſammlung in der Saalſchloß
brauerei war alſo auch im betreff der Abſtimmung als er be
hauptete alle bürgerlichen Stadtverordneten ſeien gegen die
Vorlage ſchlecht unterrichtet Weniger Glück hatte geſtern der
Magiſtrat mit ſeiner neuen Kehrordnung Seit Jahren arbeitet
man daran eine Kehrſteuerordnung für Halle zu ſchaffen Ein
dutzend Jahre mögen inzwiſchen vergangen ſein ohne daß visher
in Werk zuſtandekam das vielleicht die Mehrheit im Stadt

verordnetenkollegium gefunden hätte Geſtern litt das Schiff das
ſo ſtolz und kursſicher durch die Wogen des Haushaltsausſchuſſes
geſteuert war noch im letzten Moment Schiffbruch Rettungslos
Schiffbruch Die Stadtväter ſahen ſich ſelbſt gegenſeitig verwundert
an als nur fünf Stimmen dafür waren Eine ſo einhellige Ab
lehnung iſt ſelten erlebt

Den Schluß der geſtrigan Ausſprache machte nach ein paar
Wochen Pauſe wieder eine Straßenbahnvorlage Sie bringt dies
mal keine allgemeine Tariferhöhung ſondern nur Zuſchläge für
die Zeit nach 11 Uhr abends wo der doppelte Fahrpreis zu ent
richten iſt ferner eine Erhöhung des Gepüäcktarifes für große Ge
päckſtücke die von heute ab voll bezahlen müſſen und eine
doppelte Taxe für die Ausländer Woran aber er
kennt man den Ausländer ſo fragte ein Teil der Stadtväter
zweifelnd Aber der Dezernent erklärte ſeelenruhig Unſere
Schaffner werden s ſchon ſchaffen Wo anders erzielt man mit
der Ausländertaxe ganz nette Einnahmen Unſer Stadtbad
nimmt von den Ausländern auch den vierfachen Preis Machen
Sie ſich keine Sorgen wir haben 2200 Ausländer ſtändig in Halle
Wir werden von ihnen manchen Tauſendmarkſchein reinholen
Alſo ſtimmte man zu

t

Die Verhandlungen leitet Stv Keil Deutſchdem Eingegangen
iſt eine Eingabe von 27 Stadtſekretären welche um Beförderung zum
Oberſtadtſekretär erſuchen Die Sache gert an den Haushalisausſchuß

Punkt 1 betrifft die Wahl von Mitgliedern in den Ausſchuß für
Grundſtücksverkehr Ueber Punkt 2 Nachtra
berichtet Stv Manſchewski Deutſchdem

die Nachſteuervorlage

Der Referent führt im weſentlichen folgendes aus Die Stadt hat keine
andere Möglichkeit das Defizit von 119 Millionen zu decken als durch die
Erhöhung der Realſteuern Die Reichsſteuerordnung läßt keinen anderen
Ausweg Meine Berechnung über das Steuereinkommen die ich im Früh
jahr 1922 angeſtellt habe hat ſich als richtig erwieſen Die Gewerbe
ſteuer hat obwohl wir den Zuſchlag von 2450 Proz auf 2200 Proz herab
drückten 23 Millionen mehr eingebracht als vorgeſehen war Die Ge
werbeſteuer ſoll nun noch einmal mit demſelben Zuſchlag erhoben werden
um den Etat einigermaßen ausgleichen zu können Der Magiſtrat hat
ſeine Vorlage verknüpft mit dem Antrage vom 15 März ab die Schulen
nicht mehr zu heizen andernfalls werde der Zuſchlag von 4400 Proz
d h die nochmalige Erhebung der Gewerbeſteuer in dem ſchon bezahlten
Umfange nicht ausreichen Der 15 März iſt ſchon vorbei und es wird
darüber hinaus geheizt Jn der Oeffentlichkeit hat eine lebhafte Erörte
rung über die Nachſteuer eingeſetzt Es wird mit Recht darüber geklagt
daß die Vorlage zu ſpät kommt Aber der Magiſtrat hat bisher auf
das Landesſteuergeſetz gehofft Er glaubte einen ſo großen Betrag durch
die Neuregelung der Umſatzſteuer hereinbekommen zu haben daß die Nach
ſteuer überflüſſig würde Die Hoffnung hat enttäuſcht Der Haushalts
ausſchuß hat mich beauftragt die Nachſteuer zur Annahme zu empfehlen

Stv Splett TChriſtl Vpt Der Elternbeirat des
Lyzeums erhebt Einſpruch dagegen daß die Heizung am 23 März
eingeſtellt wird wie der Haushaltsausſchuß beſchloſſen hat Er wünſcht
daß bis zum 28 Mär z geheizt wird Die Koſten ſind nicht ſo
erheblich wie uns vom Magiſtrat geſagt wird Es kommen keine Mil
lionenbeträge in Frage Man darf ſelbſtverſtändlich nicht den Wieder
n der Ko einſetzenVorſte Keil Von dem Verband der Kommunal
beamten liegt eine Eingabe vor die ſich e die Proteſtverſamm

zum Haushal splan 1922
Es handelt ſich um

lung der Gewerbetreibenden in der Saalſ brauerei wendet Die
Vorwürhke die dort erhoben ſeien erklärt der Verband für gänzlich un

Ein Tag der großen Vorlagen
Verdoppelung der Gewerbeſteuer 31 Stimmen dafür 16 dagegen Stimmenthaltung der
Kommuniſten Die Kehiordnung wieder geſcheiterit Annahme der Schulgeiderhöhug

Zuſchläge im Skraßenbahnbekrieb

begründet namentlich der Referent Herr Dr Schulze Galéra habe gan
unmotiviert behauptet die Beamten wüßten nicht wie ſie ihre Arbeits
zeit hinbringen ſollten Demgegenüber erklärt der Verband daß der
Beamtenapparat ſehr eingeſchränkt ſei die Mehrarbeit nehmen aber die
Beamten gern auf ſich Beſchuldigungen von unberufener Seite weiſen
ſie zurück

Siv Minner Die Gewerbeſteuer iſt eine Sonderbeſteuerung eines
einzelnen Standes Die Wirkung kann nur die ſein daß die Produkte
des Handels und Gewerbes dadurch einer indirekten Steuer unterworfen
werden Die Linke die ſich für dieſe Steuer ſo erwärmt müßte ſie eigent
lich grundſätzlich ablehnen wenn ſie wirklich eine Vertretung der Ver
braucher ſein wollte Dem Vorwurf daß Hanbel und Gewerbe in ihrem
Einkommen ſchwer kontrollierbhar ſeien und in vielen Fällen die Steuer
leiſtung gering bleibe muß man entgegenhalten daß Handel und Ge
werbe mit einer großen Zahl von Steuern bepackt ſind Gewerbeſteuer
Umſatzſteuer Lohnfummenſteuer auch Konzeſſionsſieuer Herbergsſteuer
Luſtbarkeitsſteuer Luxusſteuer Grund und Gebäudeſteuer Bei der Nach
ſteuer iſt das Ungerechte daß ſie von den Geſchäftsleuten nicht hat kalku
liert werden können Erſt wurde die Beheizung der Schulen mit der
Nachſteuer verkuppelt dann die Kreditvorlage und neuerdings die Be
zahlung der Beamiengehälter indem man ſagt daß die Beamten nur
70 Proz ihres Gehaltes ausgezahlt bekommen können wenn die Nach
ſteuer nich ſofort bewilligt werde Die Gewerbetreibenden machen dem
gegenüber geltend daß ja die Beamten ihr Gehalt auf ein Vierteljahr
im voraus beziehen Mir paßt ein ſolches Treiben nicht wo man immer
einen Stand gegen den anderen ausſpielt Das hilft nicht dazu die ſo
ſehr nötige Einigkeit innerhalb weiter Volkskreiſe aufrechtzuerhalten Ein
Defizit von 119 Millionen macht für den neuen Haushaltsplan von zwei
einhalb Milliarden herzlich wenig aus Man kann doch auch den Arbei
tern und Feſtbeſoldeten nicht zumuten Nachſteuern auf ihre Gehälter und
Löhne zu zahlen Die gleiche Behandlung muß man den Gewerbe
treibenden zukommen laſſen Jch erkläre mich für Ablehnung der Vor
lageStadtbaurat Joſt Nach der Berechnung unſerer Heizungsingenieure
koſtet je der Schultag an Heizungsaufwand je nachdem es kalt oder
milde iſt zwei bis drei Millionen Mark Wir hatien für die Heizung erſt
13 Millionen vorgeſehen dann noch 55 alſo insgeſamt 68 Millionen
Dieſer Betrag iſt bereits um 15 bis 20 Millionen überſchritten Eigent
lich müßte auch dieſer Betrag noch auf die Gewerbeſteuer genommen
werden

Stv Steinb rück Deutſchnat Unter dem Drucke der Verhältniſſe
ſieht ſich meine Fraktion veranlaßt der Nachſteuer zuzuſtimmen Es geht
nicht die Steuer auf das neue Jahr zu übernehmen denn auch im neuen
Jahr muß nach unſerer Finanzordnung das Gewerbe ſie aufbringen
Wir können die Verantwortung für die ſchwierigen Verhältniſſe ablehnen
Wäre man unſeren Sparſamkeitsvorſchlägen gefolgt dann
gäbe es kein Defizit Widerſpruch bei den Demokraten

Siv Wilke Soz Wir erkennen die Nachſteuer als eine Not
wendigkeit an Wollten wir ſie ablehnen ſo hätte das gar keinen Einfluß
auf die Preiſe Die Konſumenten hätten beſtimmt nichts davon Wir
wünſchen nicht daß der Etat des neuen Jahres im voraus belaſtet wird
Jch ſtelle den Antrag beim Nachtragsetat noch

eine Million Mark zugunſten der Volkshochſchule

einzuſtellen Sie hat 4274 Hörer Das ſtellt eine ſo glänzende Entwick
lung dar wie ſie kaum eine andere Siadt hat

Stadtrat Velthuvſen Den Tadel wie er in der Verſammlung
in der Saalſchloßbrauerei ausgeſprochen wurde daß beim Beamten
apparat nicht geſpart ſei kann nur jemand erheben der keine Sachkenntnis
hat Am 1 Juli 1914 hatten wir 907 Angeſtelltie und Beamte Unter
dem Zwang der Verhältniſſe mußten wir 20 neue Bureaus einrichten
u a das Wohnungsamt Erwerbsloſenfürſorge Bureau für Plünderungs
ſchäden Stadtmagazin Wirtſchaftsſtelle Bergwerksbureau Kriegsbeſcha
digtenbureau Kleinrentnerfürſorge uſw was 472 Beamte und Ange
ſtellte erforderte Das macht insgeſamt 1379 Beamte und Angeſtellte
Vorhanden ſind zurzeit noch 1318 700 Kriegshilfen haben wir erlaſſen

Bürgermeiſter Sevdel Die Vorlage hätte wahrhaftig nicht ver
dient daß ſie ſoviel Staub aufwirbelt Man muß doch die ungeheure
Geldentwertung berückſichtigen Jetzt wird die Steuer die man im
AuguſtSeptember entrich et hat zwar in der gleichen Höhe noch einmal
erhoben aber ſie wird mit entwertetem Gelde bezahlt Das
macht die Laft weit weit leichter Die Nachſteuer im vorigen re be
trug in Goldmark umgerechnet 2458 die Nachſteuer dieſes Jahr nur
1,67 M Weil wir eine ſo ſolide Finanzverwaltung haben ift bei uns
das Defizit recht geringfügig Andere Städte haben davon das Vielfache
Die Gewerbetreibenden haben auch wiſſen können daß eine Nachſteuss
kommt Das iſt in vielen Vorlagen die wir im Laufe der letzten Monate
machen mußten klar genug angedeutet worden Wenn man natürlich
ein ſolches Referat halten läßt wie es in der Saalſchloßbrauerei
gehalten iſt dann gibt das ein völlig ſchiefes Bild Es iſt den Ver
ſammlungsbeſuchern wirklich viel zugemutet worden ich will aber jetzt
auf dieſe Dinge nicht eingehen Die Handelskammer hat keinen grund
ſätzlichen Widerſpruch erhoben ſie ſah ein daß wir nicht anders handeln
können als es durch die Nachſteuer geſchieht Die Handelskammer in
Köln eine ſo angeſehene Sachverſtändigenbehörde nannte es ſelbſtver
ſtändlich daß an Gewerbeſteuern mindeſtens die doppelten Beträge in
Papiermark erhoben werden müßten Die Vorwürfe des Herrn Minner
über die zu ſpäte Erhebung ſind unberechtigt Wir wiſſen heute noch
nicht wie wir auf Grund des Landesſteuergeſetzes ſtehen Die Aus
führungsbeſtimmungen ſind vor Juli nicht zu erwarten ja es können
die großen Ferien vorbei ſein ehe wir ſie bekommen Sie ſehen mit
welcher Gleichgültigkeit an oberſter Stelle die
Finanzen der Städte behandelt werden Jch habe inden letzten Tagen in Berlin meine Meinung darüber ſehr kräftig zum
Ausdruck gebracht Wir hatten doch ein Recht mit hohen Einnahmen
aus der Umſatzſteuer zu rechnen Die meiſten Gewerbetreibenden haben
ſich auf die Nachſteuer eingerichtet viele haben mit einem weit höheren
Betrage gerechnet als wir jetzt erheben Wir haben 119 Millionen zu
decken Magdeburg 1,7 Milliarden Das neue Jahr dürfen wir nicht e

die neuen Etats Se ſchon bereit t SoL da 3 att bisher 12 Will imneuen Jahre 700 Millionen Ausgaben Die
aus dem Elektrizilätswerk wir für daserreeereeeee err



müſſen wir die Summen im laufenden Jahre Dem Magiſtrat wird Zahlungsermächtigung für 1912 gegeben 8 Stv Ritter Deut ſchdem berichtet über Veränderungen imGewiſſen vereinbar ift dann müſſ laut Jah 4 g endern ger Satzung der Bller Sti fing wird in die geheime Straßenbahntarif Siv Balke Deutſchdem als Dezernent
aufbringen te Kürbs h erklärt daß er mit ſeinem Fraktionskollegen Sitzung verwieſen 5 Der Umwandl ung einer Veamtenſtelle wird zu t t mit daß be Si nilaſſun g n mit är a er Milde a
Otto gegen die Nachſteuer ſtimmen werde weil ſie eine indirekte Beſteue geſtimmi Punkt 6 betrifft das Ortsſiaint über die n werde zunächſt Keigre Entloſſungen r en rn enrung der Konſumenten bedeute Was die Verſammlung der Gewerbe Swaßenreint r e u h l An Zelle u ppa meiſtertreibenden anlangt ſo hätte der Saal der Saalſchloßbrauerei geſteckt voll kern ar g geſchräntt worden Ein Bahnmeiſter ein Techniter und ein Werkmeiſter
ſein müſſen wenn den Gewerbetreibenden in ihrer Maſſe an der Be Es berichteten Stadtv Herold Deutſchnal und Stadiw Minner ſind entla en 4 der ven 11 Uhr abends ab
kämpfung der Nachſteuer gelegen geweſen wäre So waren höchſtens Deutſchdem Stv Wilke Soz wünſcht in das Statut eine Ve Stv Su ſ ſe wünſcht Ja der J t fo Dre Wrſchlag wied

timmung aufgenommen zu ſehen daß die Koſten für die Straßenreini erhoben wird für Kriegsbeſchädigte nicht gelten ſo g500 Mann vertreten i Uml f die Mi 6 z werd ingenommen ebenſo die MagiſtratsvorlageStv Minner Deutſchdem Wenn jetzt die Deutſchnationalen die gung nicht in Form einer Umlage auf die Mieten abgewäl erden angenommen ebenſo die Magiſtrate Verkehrs
Verantwortung für die Nachſteuer anderen und auf ihr Spar dürfen ſondern durch die Verwaltungskoſten a abgegolten gelten Der n Van ſchen rtchafte ne Verkehrgnerbend berin an

einen Beitrag von insgeſamt 1 Million Ref Stv Ritter Deutſchprogramm hinweiſen ſo kann das nur heiter ſtimmen Mit den Spar 10 Eine Beſchwerde über Gebührenerhevung wird durch Uebervorſo Blägen hätte man keine irgendwie nennenswerten Beträge herein J II V VI III J c gang zur T ige ordnung erledigt ef Stv Sunderhauf Deutſch

bekommen aber wir a die Der d worſhlegen Dir c Mh h n n n m n n dem egeſunken wenn wir z e Die Herren vorſchlugen die Straße ni An v S Der öffentlichen folgte eine geſchloſſene Sitzung die weit bis inmehr gereinigt hätten Stv Steinb rück ruft Und wie ſteht s mit 40 h Jl J M I n l S die ver Elugre ehe ene Sremnng ſich
dem Stadttheaterk Die Berechnungen unſeres Kollegen Manſchewski
ſind glänzend gerechtfertigt worden tatſächlich ſind bei einem Steuerſatz Tintenfleck Um Tintenflecke aus der Wäſche zu entfernen

t 9 g

von 2200 Brod Wikionan Mark mehr vereinnalmt worden d Mittw o bedient man ſich ſtatt des ſcharfen Kleeſalzes beſſer einer Löſung

Stw o Wer konnte denn Anfang vorigen Sommers vorausſehen e en von 20 Gramm Weinſtein mit 15 Gramm Alaunpulver Dieſe L
daß das Geld ſo im Werte ſinken würde S bedauern iſt es daß der t von AuMagiſtrat ſeine Steuervorlage mit anderen Dingen verknüpft z B mit Miſchung greift die Wäſche nicht an Iſt der Fleck ſchon alt reſp tage deder Schulheizung für die Bezieher unſeres nicht friſch ſo iſt eine längere oder öftere Einwirkung nötig ein J

Stv Bor ges Deutſchdem Herr Steinbrück hat durch ſeinen Zu Blattes t oſt e n l1 o s J eiruf darauf aufmerkſam gemacht daß er und ſeine Fraktion ſich aus Waſſerſtände m 19 März 1923 iGründen der Sparſamkeit für die Schließung des Stadt e 8 bthegters eingeſetzt haben Was koſtet denn das Theater an Zuſchuß uri e pre un e Fau Wuchs Fall Wuchs der 2
30 Millionen Mark das ſind 10 000 Friedensmark Wären wir ihm ge e t hammerfolgt dann hätten wir ſchon faſt ein Jahr kein Theater mehr wohl aber Elbe WBernburg Up 19 3 2 42 Kuppelhätten wir 30 Millionen für Erwerbsloſenfürſorge infolge der Entlaſſung Die Sprechſtunde findet von nach Dresden 18 3 0 Ealbe Obp 15 3 03 03 W
des Chors Orcheſters uſw aufbringen müſſen Das Elektrizitätswert mittags 7 Uhr im Verlagsgebäude Torgau 19 3 240 0601 ECalbe Unterp 19 3 32 02 äberdauhätte vom Theater keine Einnahme an Strom gehabt Die Stadt hätte Große Brauhausſtraße 16117 ſtatt Wittenberg I8 3 221 Grizehne 9 3 32 004 M inMillionen von Luſtbarkeitsſteuer nicht bekommen alſo dieſes Spar Roßlau 19 3 2 620 o Havel untr o gram m wäre ein wabrer Schwäbenſtreich geweſen S Barby I9 43 000 051 Brandenbg Op 18 3 uDie Herren haben weiter die Schließung des Zoologiſchen Gartens vor n n Was deburg 19 3 42 36 021 WBrandenbg Up 18 3 Vierzigegſhlagen 2 S 9 nd a re t w i v en Spaey ar u inen Tangermünde 18 J 4 581 Ah Obp 18 3 7 wollt Jlzuſchuß ge t ir hätten alſo bei dem S rogramm ganz 0 9 f s W 001l l 3 iunnütz dieſes ſo wichtige und wertvolle Inſtitut geopfert das wäre ein Antrag wird mit 29 en ümden wer n 23erarduete e o I 37 02 r e
zweiter Schwabenſtreich geweſen Nicht diejenigen die ſolche daſat ganze Statu Es ſtimmen nur etwa fünf S t Der e 16 310 501 Weſer o de

r v in Oe ſ ſchläge tiachten haben im Intereſſe der Stadt gehandelt ſondern 7 Die Vorlage über Erhöhung des Schulgel de s trag Saale Münden 18 3 21 16 u n ein
Stv Hos vor Der Haushaltsausſchuß hat Zuſtimmung beſchloſſen Der Grochlitz 18 3 Minden is 5Sty Stedner Deutſchdem Es verträgt ſich nicht mit einer Referent ſelbſt erklärt ſich nur für eine Erhöhung im Rahmen der ſtaat Dtoiha Up 18 3 3 I3 181 von Fie

t Derſoliden Wirtſchaft wenn man ein Defizit von über 100 Millionen auf lichen Sätze d h nicht über den Höchſtſatz von 20 000 M hinaus Stvden neuen Et at übernehmen wollte Der Hinweis z die Goldmark iſt Jllgenſtein Komm verwirft die Vorlage Stv Stein v rück Halliſcher witlerungsberich Hämmer
habt haben ans im Verhältnis zur Goldmark ganz verſchieden zu Fe meiſter Seydel Jn dem Maße wie Sie an der vom Magiſtrat vor r W
werr n geſchlagenen Höhe der Schulgeldſätze kürzen belaſten Sie die Ge wie r be 20 März 20 März etBei der Abſtimmung wird der Antrag die Schulen bis zum 28 März und die Grundſteue r Wenn Sie den Höchſtſatz 20 000 M für 9 Uhr abends 7 Uhr morgens Kräfte v
zu heizen angenommen ferner der Antrag eine Million für die Volks höhere Schulen nehmen bleiben 120 Millionen Mark ungedeckt die dann erfülltehochſchule zu bewilligen Der weitergehende Antrag des Magiſtrats die die Gewerbeſteuer aufbringen muß Bedenke d rein doch daß ein Schul StilGewerbeſteuer auf 5500 Proz zu bemeſſen wird einſtimmig abgelehnt geldſatz von 50 000 M im Jahr nirr erſt das rei rer in i zfache en Barometet Millimeter 762 2 763 1 DerDagegen die Magiſtratsvorlage die Steuer auf 4400 Proz feſtzuſetzen Friedensſatzes bedeutet Stv Manſchewsé t Deutſchdem e Thermometer Celſius 5 8 Alpen zud h den Steuerbetrag von Auguſt September o einmal zu erheben kinderreichen Familien müſſen wir mehr entgegenkommen Vei Rel Feuchtigkeit 77 75 J O
mit 31 gegen 16 Stimmen a nge nommen Dafür ſtimmten zwei Kindern ſoll jedes Kind 10 Prozent Ermäßigung bei drei Kindern Wind e R 2 Obdie Sozialiſten und die Deutſchnationalen mit Ausnahme des Stadtverord jedes Kind 20 Prozent bei vier und mehr Kindern die eine ſchulgeld ma EN Mehr aneten Roediger der gerade nicht anweſend war und der kleinere Teil der pflichtige Schule beſuchen jedes Kind 30 Prozent Ermäßigung erhalten Maximum der Temveratur am 19 März 8 C Ein
Demokraten Dagegen der andere Teil der Demokraten und die Unab Der Antrag Manſchewski wird angenommen ebenſo die Magiſtrats Minimum in der n vom 19 März zum 20 März 4 C Deutſche
hängigen Die Kommuniſten enthielten ſich der Abſtimmung vorlage am 20 S 7 Uhr 0 mm ſitterteI 2 rn r J We W K e 2 m 4e e e blatt aufTodesfaute Oswald Wannewe 36 J Fre e ſvecuI Werner Richard Liebig 68 J Gottfried Großhan s weiterKaroline Klemm geb Salzer 88 J Helene Wartzſch geb er DieS Keck 50 J Sm 5 Alpenflug Sie

W Von auswärts mktigeDie Geburt eines kräftigen Bernburg Todesfall Magdalene Tielebein die ſich er

5 Eislebers Todesfall Paul Ehring 23 Jahre it tTheodor Lühr d frau Leipzig Geburten Paul Jacobi 1 S Rudolf 3 pt ndGertrud geb Arold Louimatzſch 1 T Bernhard Orwirk 1 S Alſred Eccardt garantiert von er er S an e den Wun
1 S Verlobungen Dorothea Müller mit a tin Buch

S

S 32 Jahre Unſev 83 neS Statt rn ha ters Bitterfeld Todesfall Anna Witte geb Bauer S das Wor
eigen hocherfreut an 42 Jahre e ſterben nJ h Kon Für5

2

t

Halle a Mozartstr 12 d 19 März 1923 Die Moheim Jſa Schröder mit Gerhard Rüger Vermählungen Die MeW Max Tioray mit Dorothea Heſſe Alired Wie iltng mit am 15 April 1926 mit 120 rückzahlbar dem Wirt
Elly Manicke Dodesfälle Heinrich Glau Anng Bauer fliegen degeb Rautenſranch 51 J Louiſe Liebſcher geb Dienemann

S r Jeder e Sehie a r Uhitſs Lehe Stücke u S 10 20 50 und 100 Dollar e

ie MenſchS iS e Jacobs Bruno Schoder Selma Trommer geb Schulz aber hätt eSonnabend abend ist unser lieber 57 J Henriette Habedank Günther Coblenz Withelm 5 bi Mä d J DerS Vater Schwieger und r Eylenſtein Auguſt Odrich Hermine Stecher geb Hüttner e nung vom 12 8 24 rz S vielleicht

der Postsekretär a D Marie Wagner 59 J Wie magHermann Sohiborr W r Beonrtent Richard Pape Se Heichnungen werden bei den unterzeichneten Feichnungsſtellen ſabeg
S z Ja Weimar Geburt Meinhardt 1 S Todesfälle entgegengenommen Proſpekle mit den näheren Bedingungen liegen beiden Nae für immer von uns gegengen War Dennſtedt 28 J Albert Pickrodt bei allen Heichnungsſtellen auf und werden auf Wunſch abgegeben h hohe

pom SchniJeitz Geburt Paul Hollin 1 S Todesfälle
chulter oG eb Mauer J Kurt Linke 22 J 2 h chulterKReichsbankſtelle Halle Allgemeine Deutſche Credit Anſtalt en einin tiefer Trauer

Familie Döpel FremdS S e 4 z ndee kKiliale halle Commerz und Privatbank Filiale HalleIrauerſeier zur Kinäscherung am Mittwoch Wenn nen ein Darmſtädter undö Nationgalban Filiale Halle Deutſche be th nachm 2 e Uhr in der kleinen Kapelle desGeiraugenfriedt ofes Etwalge Beleidsbesuche
dankend abgelehnt

Stammhalter Bank Filiale hHalle Direktion der Disconto Geſellſchaft a e
gen Filiale Halle Dresöner Bank Filiale Halle Halleſcher Jist dann sollten Sie dieses durch eine

Anzeige in hre Blatte der Saaele Bankverein von Kuliſch Kaempf K Co F Lehmann einem erke
ſeine UunguAus Halle Zeitung Ihren Verwandten und Freunden cß ittei EinSebeirten Arthur Gaertner 1 S R Schaarſchuh mitteilen Die Resten sind gering Keinholòö Steckner diellet cht

1 Sohn tir nachDerlobungen Roſa Scherr mit Willi Fiebiger o ehe en ne pigen dieMarta Fabrg mit Paul Meinhardt h e ß r h h I e deit dazuen 2 z e Es warZum r TWeſucht zum 1 Aprn 9 t i führté dure 2 beſſeres p Pemäuer ze Stellen Straßenderkaun w Wien Ceruche eparales Zimmer ca t Hausmädchen leer oder mäbliert ſucht gegen hohs Bezahlung von ſofori duntlean verkehrsreichen Plätzen S nger kräf ftiger oder ſpäter älterer akademiſch gebildeter Kaufmann Ang fFen dunklenſuchen wir einige redegewandte einen Plätten Aus e t d Il unter A Z 90 an die Expedition dieſer Zeitung Endlich
n ine Zeugniſſ Schmiedegeſelle asſes dasHerren pder Damen alen G W ſucht 1 April Stellung ie Pforteſucht zum daldmögtichen Anttttt bei hoher Prohſſion event Ftau v Priesdortt Tänzer Annardde Srundstückswearie zwei nfür Hatte a s RNebenbeſchäſtigung ge bei hoher Proviſion In Freyburg Unſtrut bei Mansfrld S hmiedeeiſe

Meldungen nach geucht Näheres gei hnrngen1 ba halter 1 floiten Stenotypiſten e e Bee wen le e Betonpolier n n M Leninnfür Filialen Nähe Halles zu kaufen geſucht Ieinige Buchhalter 2 Lehrlinge ten er en u hen Wönhet Beeuns in Eiſenbeion 5 Fryſkeref Hönemann Fernſpr 2778 en

Nur nachweishich gute Kräfte auch Nichtfachleute zum Beſuche von Haushaltungen in Halle und T 3 ugfunolen Bewerbungen einreichen an h bei der allen lagen der Pro inz S Sachſen bei hoher Pro Polier Ziegner J de nakunS d Zig n r r v seit Annarode Nr 58 n men x t iz inardeitung erfolgt dutch erprobte Kraft el a s ſich5 590 n 0 1 0 d able a mat Halle a nen Zu ver kaufen ap markt ls ine n
Erſtklaſſiger Vertreter mitS a Almdemller urſt et eeuche Ppferdverkaufſeeneeitungsperhäufer e e ne nenea uGaſthof Deutſcher Kaiſer nicht unter 20 Jahren für ſonſtige Beſchä ſigung um Wohn An chlatalmme feſt w rn illig Kap wer eRudolſtadt i Thür ſofort oder 1 April ſeine Studien vollenden zu v ledigem Akademſſier f ſof u verk Tauſche a a l Pferd Teuhaber rieben

bei höchker Proviſton geſucht Frau Gutsbeſitzer Graß können Gefl Off erbeten ſpäter od 3 April geſ m un rei Offerten unter T 3712 an ardas entſtNeue Promenabe rs Dienſtmädchen Zwethau b Torgau L 3315 an die Exp e d C t Zſchocherſcheſtr 41 Tel 40347 die d Jetzt bre
für ſofon oder päer geſucht Suche per April odet Hig nüler ipziger Str 84 e die Me Hoher Lohn und anperr e rn u in allsit 7 hen C n er 2 ipziger Str e ügen desLlun Arbeiten rk e iinder war l kiebendes ehrliches z de 77 n n 77 r d Suet
Amenau San a Ptädd chen ſuch 6 5 535 1 ung ſue jeht od ſpoie 9nyg ſamen o lernen ah e S An neu

MWndh n Behansllüng und läßt zum Zeichen von m oder junge Tiſchoſteg g zuge nſan uſw weben 73 Sarift auf i der keigws aurent 5 halt ſAinttt Ban de H Sohneo cks t t vonals Abonnenten en hohe Proiſton John Sereinku S f ſ dyne Augen Laufende Vortette auch wird Nacht Gr Suinſn zwe Heira t g
ſofort Frau Hans Däumere Telephon mit hinüber gelegt Angenehmer Untermieter J unter O 3214 a d Ex das nuDoeſſauer Etr 19 Plauen i Engelſtr 14 Ili Offerten u O 3213 an die Geſchaäſtoſtele dieſer Zeitung dieſer Zeitung
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Geſfell dich einem Veſſern zu
Daß mit ihm deine beſſern Kräfte ringen
Wer ſelbſt nicht weiter iſt als du
Der kann dich auch nicht weiterbeingen

am er e men
Rücker

e v e
Das Bigtt des L ongrdo

Eine Legende von Friedrich Frekſa

Auf ei J ſie tatAuf einer Terraſſe von Fieſole ſaßen an einem Sept
tage des Jahres 1910 zwei deutſche Herren ein Bildhauer und

ein Ingenieur bei einem Je asco Valle Oro Es warzur Zeit da es Abend werden wollte Wie aus Gold und Bronze
gebildet lag im Kranze der Veorghöhen Florenz vor den Augen
der beiden die ins Arnotal herabſchauten Glet
hämmerkten Metallband ſchimmerte
Kuppeln und Dachfirſten hervor

Wie n war jene Zeit die dieſe Stadt ſchuf und von ihr
überdauert wurde ſagte der Bildhauer ein jugendlicher
Mann

Wie groß iſt unſere Zeit gab der Jngenieur ein rüſtiger
Vierziger zur Antwort Aber in der Anbetung veriunkener Tage
wollt Jhr es nicht merken

Worin find wir jenen Alten voraus
Jn der Erſchaffung dieſer

Lich einem
De vber Fluß hinter

ge
W nurmne

1 rn9

nun

7 1 19 Afrugte ver Sitlidhauer
ar M Jhäßl men Rieſenlaufkäfer die Stuni

n 01 die eodelter andichag ren ind S2aub in die edelſten Landſchaften tragen Und er wies

z rn VI d t on 4 tauf ein großes Auto das die Serpentinen des freilen B ei 1

von Fieſole eilend erklomm
Der Ingenieur ſah der tapfer arbeitenden Maſchine zu deren

Hämmern durch die klare blaue Herbſtluft herauftönte
Hören Sie wie ſtark und ſicher der Motor arbeitet Das iſt

der Pulsſchlag des Rieſenherzens der unſeren Luftaaren die
Kräfte verleiht ſich über die Wolken zu ſchwingen Unſere Zeit
erfüllte dieſen Menſchheitstraum

i dhar Wird es Chavez geglückt ſein die
zu überfliegen

glücken oder nicht gab der Jngenieur zur Antwort
r gilt das Wort Er hat s gewagt
Ein braungebrannter ſehniger Herr trat an den Tiſch der

r V J t 5Der Bi dhauer fragte

Deutſchen Vous parlez de Chavez ſagte er und ſeine Stimme
zitterte Als ihn die beiden anſchauten legte er ein Zeitungs
blatt auf den Tiſch Voila son histoire II a vainceu mais il a
vecul Nach dieſen Worten nahm er den Strohhut ab und ſchritt

weiter

Die beiden Deutſchen laſen die traurige Mär vom Ende des
Alpenfluges gen Domodoſſola

Sie ſpürten nicht daß ein Dritter ſich über ſie beugte und
mitlas Poor valiant boy ſagte eine amerikaniſche Stimme
die ſich entfernte hie was yet a success

Unſere Zeit nahm nach einer Pauſe wieder der Jngenieur
das Wort Sie findet ſolchen Tod natürlich Unſere Helden
ſterben nicht als Landsknechte und Condottieri im Dienſte
von Fürſten und Städten aber für die Jdeen der Menſch
heit

Und doch wie wenig ſieht die Menſchheit unſerer Tage in
den Wunden die ſie ſich ſelbſt ſchafft erwiderte der Bildhaner
Die Menſchen wirken aber ihnen fehlt der Geiſt der an
dem Wirken weitſchauende Erkenntnis gewinnt Wir werden
fliegen das heißt wir werden neue Rekorde ſchaffen
kiſenbahnen werden wir in den Luftwagen ſitzen Was wird
die Menſchheit gewinnen Vielleicht Zeit zu neuer Arbeit Was
aber Hätte ein Lionardo vom Himmel heruntergeholt

Der Jngenieur verſank in Nachdenken Dieſe Höhen haben
vielleicht Lionardos Schwan geſehen ſagte er nach langer Pauſe

mag ſein Flugzeug geweſen ſein Was mag er eryofft
haben

Laute einer weichen tiefen italieniſchen Stimme umfingen die
beiden Nachdenklichen Sie ſchauten auf Am Eiſengeländer lehnte
eine hohe Geſtalt die ein faltiger ſchwarzer Mantel umfloß
vom Schnitte der Campagnoulenmäntel deren Zipfel über die
Schulter geworfen wird Eine Mütze aus dunklem Samt die
an ein Barett gemahnte bedeckte das mächtige Haupt des
Fremden das von eiſtem langen weißen Vart umrahmt war
Mächtige blaue Augen deren Glanz den Himmel überſtrahlte
wareſt auf die beiden gerichtet nDJhr ſprecht von Lionardo Jhr wollt wiſſen wie ſein Flug
erät beſchaffen war Jhr glaubt vielleicht daß er unvermögend
war ſo hohe Pläne zu vollenden

Der Jngenieur wollte etwas erwidern doch das Wort erſtarb
hm auf der Zunge als er dem Alten ins Auge ſah Er begegnete
kinem erkennenden Lächeln und vernahm wie als Antwort auf
eine un ausgeſprochenen Worte

Ein Werk aufzugeben das dem Künſtler lieb iſt verrät
dielleicht größere Weisheit und Kraft als ſeine Vollendung Folgt
mir nach in mein Haus Da will ich euch Pläne des Lionardo
eigen die ſch beſitze denn es dünkt mich es iſt heute die rechte
beit dazu

Es war ein ſeltſämer verſchlungener Weg den der Greis ſie
ihrté durch Vignen an altertümlichen Häuſern vorbei durch
bemäuer zerfallender Ziegel Die kukze Dämmerung war ver
lommen ſchwarz ſtanden Bäume Sträucher und Bauten gegen

en dunklen Himmel
Srndlich traten ſie unter ein halbyerfallenes Vordach eines

anſes das durch Säulen getragets ward Der Fremde öffnuete
ie Pforte Sie traten in einen großen Raum Kerzen glänzten

zwei mächtigen fünfärmigen Leuchtern aus getriebenettt
chmiedeeiſen Auf einem gewaltigen Tiſche lagen Pergamiente
eichnungen Steine ſtanden Eläſer und ſeltſame Apparate
taubbedeckte Bilder ſchienen mit den gehräunken vertäfsſten
äönden verwachſen Wie durch Schleier ſchaute edel gebildete
eſichter auf die Beſucher herab
Der Alte ſchenkte aus eiſter amphoraartigen Kanne in drei
iſtgllgeſchliffene Gläſer ſtark und ſüh duftenden MWein Möge

Je Flugkunſt die Geiſter der Menſchen emporführen wie ihre
örper ſagte er als Trinkſyruch

Als ſich die Gläſer erührten gab es einen tiefen vollen Ton
ls klänge Geläute von den Giocken eines verfünkenen Tomes

s den Tiefen der Erde herauf
Nun ſchritt der Greis zur Wäfſid öffnete eine Tür in der

ſertäfelung ünd entnahm den verborgenen Gefgchen Pläne und
eichnungen die er auf dem großen Tiſche enifaltete

Silberſtift und Rötel hatten Figuren auf dieſen Blättern
ſchriehen die der Bildhouer ſofort als der Meiſterhand Lio
ardas entſtammehd erkannte

Jetzt breitete der Alle vor ihren erſtaunten Augen Entwürſe
is die Maſchinen darſtellten Gierig blieben auf ihnen die
Ugen des Jngenieurs haften eine tiefe Erregung bemächtigte
h ſeiner Bei Gott ſeufzte er endlich ſchwer er war auf der
chteſt Spur Nimmer hätte ch das geglanbt

Ein neues Blatt legte die ſchmale blaſſe Greiſenhaänd auf
n Tiſch Zwei Zeichfüngen ufd ein Maſſe ſſtenentwurf waren

if der leicht gelben Fläche mit Rötel auſgebirdet Ein en
tig wen geheimnispollar Schönheit und daneben dasſelbe Ge

ht das nur durch ein Lächeln zu einer dämoniſchen Häßlichkeit

Still ſaßen die beiden und ſchauten auf das Toskaner Land

Statt der

Dienstag den 20 März 1926

entſtellt war Darunter war ein völlig durchgeführter Entwur
eines Fluzzeuges der in ſeiner Klardeit und Einfachheit die
Ueberzeugungskraft eines genialen Gedankens harg

Ergriffen ſchauten die beiden auf das Blalt Schriftzüge
wurden ſich bar Worte ſchienen ſich zu le ſiurter uns leuchtend
traten die Rötelcharaktere hervor und endlich las der Bildhauer
mit halblauter Stimme die Worte ſeinem Freunde ſog eich über
ſetzend

In dieſen Tagen habe ich mit Gott gerungen Und ich ſtand
ab von meinen Plänen Flügel dem Menſchen zu erſinn C
hülfe es ihnen wenn ſie den Körper zur Klarheit der Sonne
einportrügen aber ihre Seelen blieben an der Erde gebunden
Mord Krieg und Not würden durch die Luft getragen die anjetzo
noch frei iſt von Jammer Jch habe mit Gott gerungen und mich
gedemütigt vor ihm und abgelzhen von meiner Vermeſſenheit

Der Bildhauer und der Jngenieur ſchauten auf Croß und
herrlich ſtand die Geſtalt des Greiſes inmitten des ſonderlichen
Raumes Mahnend ruhien die mächtigen Augen auf ihnen und
ſie ſahen ſie noch auf ſich gerichtet als ſie das Haus verlaſſen
hatten ſie wußten nicht wie und durch das Dunkel ſchritten Erſt
als ſie ſich inmitten von Häuſern ſahen kam ihnen die Sprache
wieder Sie ſcheuten ſich um und der Bildhauer erkannte daß ſie
ſich bereits vor der Porta San Gallo befanden in Florenz

Vergebens ſuchten ſic am nüchiten Tage nach dem Hauſe des
Greiſes Sie fanden nur ein alt Gemäuer mit vier
Säulenſtumpfen davor die aus Flechten und Gräſern emporragten
Kluge Lacerten ſchauten ſie an und verbargen ſchnell ihre glänzen
den Leiber unter den Steinen Das war alles was der klare Tag
ihrer abendlichen Erinnerung hinzuſchenkte

Reeder
C IAn Ludwig Richter

Wenn ich König wäre
Ließ ich an allen Plätzen
Ludwig Richter Altäre
Jn meinem Reiche ſetzen

An jedem Ort

rcgragues

ne

Nur mit dem Wort
Ls ſollen die Menſchen auf Erden

Hinfort an jedem Abend den einzigen Ludwig Richter leſen
Auf daß ſie von all dem fahrigen Weſen
Der Uebergier modernen Lebens geneſen
Und innig erfahren nicht Pomp und Praſſen
Nicht Hochmutsorgien und gefüllte Kaſſen
Sichern das Glück ſondern echtes Beſcheiden
Andacht Ehrfurcht und häusliche Freuden
Kinderlachen und Herzensſtille

Zur Nachahmung empfohlen

e

rloch

I vMein Königswille

Hermann Ploetz

fAnnnrn ndrdtttrrtrrtrtder gemiſchte Druckver gemiſchte Drud
Von E Lotzing

Von dem ehemaligen Schriftleiter der
Ztenotachygraphenzeitung gehen Uns folgende

nungen zu die das angeſichts der Papiertenerung be

250 z J 7 rnders weſentliche Problem der Raumerſparnis in

De henDeutſchen
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Ausfüh

ruckſchriften ersrtern Da in ihnen ein Weg gezeigt
ird Druckſchriften die bisher des Umfanges wegen

nicht hergeſtellt werden konnten herauszubringen ſeien
ſie hier wiedergegeben und zur Ausſprache geſtellt

Die Schrif leitung
17 Aus dem Ringen um eine deutſche Einheitskurzſchrift hat
ſich ein Gedanke herausgeſchält der für die weitere Entwicklung
des Vuchdrucks und für die BVeſfruchtung und Vewahrung deutſchen
Kulturlebens von nicht geringer Tragweite ſein kann Jn der
iahrelangen Mitarbeit am Einheitswerk hatte ſich Vielen die
Ueberzeugung aufgedrängt daß die Einheit der deutſchen Kurz
ſchrift auf ganz anderem als dem bisherigen Wege erſtrebt wer
den müſſe Sie müſſe ſchrittwerſe und verknüpſft mit mögtichſt
genau meßbaren Fortſchritten erfolgen Der Buchdruck früherer
Jahrhunderte zeigle daß ſchon vor uns und ſogar im Buchdruck
für die am häufigſten vorkommenden Wörter der deutſchen Sprache
einheitliche gemeinverſtändliche Kürzungen gebraucht wurden
Warum machte man nicht wenigſtens den Verſuch die ſtenogra
phiſchen Kürzungen für die am häufigſten vorkommenden Wörter
für alle in Betracht kommenden Kurzſchriftſyſteme auf eine ein
heitliche Form zu bringen Das wäre nicht nur möglich ſondern
ſogar eine Pflichtangelegenheit für das deutſche Kulturleben
Drei ſehr bedeutende Kurzſchriftſyſteme Gabelsberger Stolze
Schrey und Stenotachygraphie haben jedes rund 50 Kürzungen
für die am häufigſten Wörter der deutſchen Sprache Jhre An
wendung allein in Verbindußg mit gewöhnlicher Umgangs Schrift
bedeutet ein Zehntel Erſparnis an Zeit und Raum und ſotnit auch
an Stoff Vapier und dann aber wird zugleich ein anderes
Prablem gelöſt die Verwendung der Kurzſchrift im Buchdruck
Es wird leicht ſein dem Typenvorrat unſerer Druckereien 50 ſteno
graphiſche Typen einzuverleiben zwecks Einführung eines ſoge
nantten gemiſchten Druckes Aus der Einführung der Kurzſchrift
in den Büchdruck ergäbe ſich zanz von ſelbſt eine bedeutende Ver
breitung der Kurzſchrift ügd damit eine nicht zu vorachtende kulkurelle und wirtſchaftliche Förderung Man ſtelle ſich ferner vör
daß bei Anwendung des gemiſchten Druckes wiſſenſchaftliche oder
ähnliche Werke um an Umſang ünd Koſten geringer würden
Welcher höhe Vorteil ergibt ſich darats Mit der Verbilli
gung des Druckes gehödie Fötdetung des graphi
ſchen Ge werbes und der Wiſſeſiſchaften Haſtd in
Hand Der Buchdrucker bon morgen würde zwar immer auch
Stenograph fein müſſen das aber könnie den Wert ſeinds Berufes
nur erhöhen Der Verlauf der Anwendung würde etwa der ſein
daß jedes Buchdruckwerk eingangs ein Verzeichnis der in ihm an
gewendeten ſtenographiſchen Zeichen brächte ſo daß mühelos ihre
Uebertragung im Texte erfolgen könnte Von dieſer Stufe aus
wäre es nur noch eine weitere bis zum vollſtändigen Typendrudck
und zur ſtenographiſchen Einheit Wie leicht ſich dem Verſtänd
nis die gemiſchte Schrift darſtellt möge das nachfolgende Beiſpiel
erhelken

Gemiſchter Druck mit 3 Kürzungen
Zeichenerklärung o der dic das daß

wäre ein ſchlechter Kaufmann o am häufigſten verlangken
Warenarten ſo unterbrächte er bei 5 jedesmaligen Nachfrage
etwa nach Salz Zucker öder Mehl erſt tief in den Keller hinab

überſetzt z am häufigſten auftretenden Wörter haben eine de
ſonders kurze Geſtalt aufzuweiſen gleichviel ob dies durch
Walten Kürzungsliſte vder Syſtemregein erreicht wird
Welches iſt nun gangbarſte Wortware nach o ein junger
Schriftfreund fragt Da iſt Dreihund e o und

W drei im L e d him gemiſchten nen 2a werden entwotſen von dem er Bülchnor
Joſſen und dem Oberarchitekten Lieberwirth Berlin d

oder hoch auf den Speicher eilen müßte Jn Kurzſchriftliche

c

t Rätſelecke
er Bchach Rufgabe

Arbeit iſt die edle Schmiede 8
Und Rot der Knecht der nimmermüde
Und Eot der Knecht der nimmermüde
Die ſturmerfüllten Bälge tritt Hausſpruch

p g Ln we mr e m I wer m C en a n
Im ruſſiſchen Heim von heute

Das Leben in Rußland iſt für alle Klaſſen der Bevölkerung
ſeit mehr als fünf Jahren nur ein Kampf um die beſcheidenſten
Mittel es friſten zu können Ein Engländer Edw W Hullinger
hat ſich nun vor einigen Wochen nach Moskau begeben und An

z an ruſſiſche Familien geſucht um ſich von den traurigen
Verholeniſſen perſönlich zu überzeugen Er ſchildert jetzt die dort

nnenen CEindrücke in einer engliſchen Zeitſchrift der wir
ges entnehmen wollen
Zunächſt fand er Anſchluß an ein vornehmes Haus von altem

ſchlu

eini

Adel deſſen Söhne unter dem kaiſerlichen Regime von jeher
wichtige Stellen in der Diplomatie bekleidet hatten Nachdem er
im JFinſtern eine ſteile Wendeltreppe hinaufgetappt war und
mehrere Male an einer gepolſterten Tür getlopft hatte hörte er
im Innern der Wohnung ſchlürfende Schritte und dann zeigte
ſich in der halbgesffneten Feürtür im ſpärlichen Schimmer einer
einen Handlaterne ein abgehärmtes von Sorgen duürchfurchtes
Geſicht einer Frau

Meine Tochter und ich hatten uns eben zur Ruhe begeben
ſagte ſie Wir müſſen ſehr früh an unſere Arbeit gehen darum
legen wir uns zeitig nieder Und was ſollten wir auch mit dem
Abend anfangen

Der Salon ſah aus wie eine Rumpelkammer in die man
allerhand Mobilar aus mehreren Generationen geſtopft hatte Jn
einer Ecke ſtand ein Koffer in der andern ein Klavier über einem
recht abgenutzten Büfett hingen Ahnenbilder in einſtmals prunk
haften Rahmen und ein mitten durch den ganzen Raum gezogener
Korhang verhüllte den als Schlafzimmer dienenden Teil Eine
inzige elektriſche Glühbicne mußte kümmerlich alles erleuchten
Im Halbdunkel unterſchied man noch einen kleinen Winkel der

und Eßzimmer zugleich vorſtellte Hinter dem Kachelofen
hockte die alte Amme die ihrer Familie durch alle Wechſelfälle
G
Kuche

der letzten ſchweren Jahre hindurch treu geblieben war Die
hohlwangige Tochter mochte ungefähr 25 Jahre alt ſein Jm
Laufe des Geſpräches ſagte ſie

Wir haben es gelernt an den beſcheidenſten Dingen Freude
u finden Heutzutage ſind mir ein Paar geſtrickte Wollhand

ſchuße oder ein Blick in eine ausländiſche Zeitung lieber als
früher der ſchönſte Brillant

Ja fügte die Mutter hinzu wir haben uns und unſere
zewohnheiten in der letzten Zeit völlig verändert Sie wies

dabei auf ein neben ihr liegendes noch unvollendetes Manufkript
einer Ueberſetzung aus dem Franzöſiſchen ins Ruſſiſche hin

Bei einem abermaligen Beſuch fand der Engländer die Dame
damit beſchöftigt ein ledernes Beinkleid zu flicken das einem
Mitgliede eines Moskauer Hilfskomitees in den Hungergebieten
als Schutz gegen Läuſe dienen ſollte Und doch waren dieſe
Damen noch reicher als viele andere denn die alte Amme hatte
einige Schmuckfachen gerettet und in ihrer heimatlichen Hütte in

in weitabgelegenen Dorfe verborgen Dorthin ging ſie von
dem anderen das dann

rnerſte n
d t z Zeit und holte ein Stück nach
u Eeld gemacht wurde Aber dieſe kleine Reſerve war auch

d erſchöpft und der beſcheidene Lohn den Mutter und Tochter
on ihrer Hände Arbeit hatten reichte kaum aus das Not

zum Leben zu beſchaffeſt Der Vater war während der
Revolution geſtorben und der Sohn im VBürgerkriege ermordet
worden

Tage darauf ſitzt der Engländer in einem ähnlich
teß Raum mit einer Prinzeſſin aus altem Fürſten

geſchlecht beim Tee

Einige
r

nusgeſtatte

Jn dieſer Wohnung von zwei Zimmern ſo erzählt ſie
ſchlafen wir zu Fünfen Die Schweſter meiner ehemaligen
Kammerjungfer irieh die Hungersnot bis nach Moskau wir
konnten ſie nicht auf der Straße liegen laſſen Jn dem Bett dort
ſchläft meine neunzehnjährige Couſine die bebend vor Froſt und
ganz erſchöpft nach einer dreitägigen Fahrt in der vierten Wagen
klaſſe bei uns anlangte Mein Bruder und meine Schweſter
ſind froh wenigſtens dieſen elenden Schlupfwinkel noch zu
I chaben

Von einen verühmten Mathematitvrofeſſor wurde der eng
liſche Veſucher gebelen das mehr wie kärgliche Mittagsmahl in
ſeinem Häuſe eittzunehmen Fünf Perſonen ſaßen bei Tiſch Alle
eiſiſt in hervortagenden Stellungen dienten ſie jetzt um elenden
Lohn der bolſchewiſtiſchen Regierung

Früher befaßteit wir uns mit Philoſophie Politik Lite
ratttr und Kunſt ſagke der Gelehrie Heute denken wir nur
noch an den Erwerb des käglichen Brotes Dieſe Frage be
ſchäftir uns vom frühen Morgen bis wir die Augen zum
Schlummer ſchließen

Wir ſehen uns einander nur ſehr ſeltett, jügte ein junger
Advokat hinzu denn wir müſſen den ganzen Tag über unſerer
Arbeit nachgeheti Faſt nie iſt ein Platz in den wenigeſt im
Gang befindtichen Verkehrsmitteln zu finden und meiſt fehlt es
uns an Geld die teuren Plätze in der Sträßenbahn zu bezahlen
Jch muß täglich zweimal einen Marſch von je vier Kilometern
zu und von ſriner Brbeſtsſtätte machen und bin des Abends
müde zum Umfallen Eine Worhe darauf ſtarb der noch
jugendliche Advokat nach einer leichten Operation in dem un
geheizten Krankenhaufe war eine Lungenentzündung hinzugetreten
und hatte ſeiten traurigen aber noch hoffnungsreichen Leben ein
vorzeitiges Ende bereitet

Ein Kaufwmann deſſen ſchwer keicher Vater einſt in Moskau
mehrere Fabriken beſeſſen Hhatte ſpekukiert jetzt wie der Eng
ländor ſich felbſt überzeugen kannte mit allen möglichen Dingen
und Wetten in Pelzen Schmugſachen alten Bildern Büchern uſw
und ſeine Tochter iſt Teilhaberin eines kleinen Reſtauranits ge
worden das ſich der beſonderen Gunſt jung ruſſiſcher Künſtler er
freük und in den ſie bedieneit hilft Man ſchart ſich dort um
einen kleinen mit Holz geheizten Ofen lieſt die neueſten Zu
tungen und klagt über die unerſchwinglichen Lehmnittei
preiſe

w

Im Haufe eines ehemaligen Gefandten irtfft der Engländer
eine Gruppe von Verwandten und Freunden an die in Gram ver
S auf Betten en Ke und Tifſchen herumſitzen
m Nebenraüm liegt die Leiche des Familienvaters Ein We



Braunkohlen Bilanzen
Zwei maßgebende Braunkohlenbergwerke die Braunſchweig

Kohlenbergwerke und die Jlſe Bergbau G legen ſoeben ihre
Geſchäftsberichte für 1922 vor

Braunſchweigiſche Kohlenbergwerke Berlin

Die Geſellſchaft die im Januar dieſes Jahres auf ein 50 jähr
Beſtehen zurückblicken konnte wurde am 1 Jan 1873 mit
1,2 Mill Taler Aktienkapital gegründet Das erſte Jahrzehnt der
Entwicklung des Unternehmens fiel in eine Zeit ſchärfſten wirt
ſchaftlichen Niederganges Dieſe mißlichen Verhältniſſe wurde
durch den bei der Geſellſchaft möglichen Tagebaubetrieb über
wunden Mit der zunehmenden inneren Erſtarkung wuchts das
Beſtreben der Geſellſchaft ihren Einfluß durch Angliederungen zu
erweitern 1915 kam eine Vereinigung mit den Harbker
Kohlenwerken zuſtande wobei aus finanztechniſchen Gründen
die Braunſchweigiſchen Kohlenbergwerke als Träger der Gruppe
gewählt wurden Nachdem im Jahre 1917 die Gewerkſchaft
Kauzleben und Vereinigte Marie Louiſe Oſchers
leben in den Beſitz des Konzerns übergegangen waren verfügter nahezu über ſämtliche abdauſahigen Kohlenfelder der Helmſtedt

Oſcherslebener Braunkohlenmulde
Die Kohlenförderung in 1922 ſtellte ſich einſchließlichder Pachtungen auf 3,43 2,84 Snit t die Brikettproduktion auf

724 029 646 664 t der Geſamtbrikettabſatz bezifferte ſich auf
724 975 481 724 t der Geſamtrohkohlenverkauf auf 1 573 434

795 568 t Die Zwangsvwirtſchaft für Rohkohlen wurde bekannt
lich im September 1921 aufgehoben doch beſteht ſie für Briketts
unverändert fort Der Rohkohlenabſatz hat ſich ſeit Freigabe
zufriedenſtellend entwickelt Der Abruf von Briketts übertraf die
Lieferfähigkeit Betriebsſtörungen ernſter Natur trafen im all
gemeinen nicht ein Die Wagengeſtellung war zwar nicht immer
ausreichend brachte aber im allgemeinen geringere Ausfälle als
im Vorjahre An Arbeitskräften lag dauernd ausreichendes An
gebot vor Die Stromerzeugung des Betriebes Harbke ſtellte ſich
vom 1 April bis 31 Dez 1922 auf 37 74 28,60 Mill kWVh
der Ueberlandzentrale Heldſtedt auf 18,68 16,63 Mill kWh in
1922 Die Betriebe der Harbker Kohlenwerke und der zu dem
Konzern gehörenden Norddeutſchen Braunkohlenwerke ſind
ſtörungsfrei verlaufen Wie bereits mitgeteilt werden aus 54,40

58 Mill M Reingewinn 75 30 v H Dividende vor
geſchlagen Jn der Bilanz werden u a ausgewieſen 193 09
27,80 Mill M Bankguthaben 137 08 7,34 Mill M Guthaben

bei Tochtergeſellſchaften 1353,38 20,59 Mill M Außenſtärnrde
112,69 56 Mill M Anzahlungen ſowie andererſeits 379 09
19,73 Mill M Kreditoren 853,17 10,32 Mill M Steuern und

Abgaben fällig in 1923 und 331,55 0,54 Mill M Neuanlagen

Jlſe Bergbau A G N L
Nach dem Rechenſchaftsbericht riefen kleinere Betriebs

ſtörungen entſprechende Erzeugungsausfälle hervor doch konnten
wiederum ſteigende Leiſtungen erzielt werden Leider war es
unmöglich das Jahreserträgnis in dem daraus erwarteten
günſtigen Sinne zu beeinfluſſen zum großen Teil deswegen weil
die Selbſtkoſten und Verkaufserlöſe zeitweiſe nicht in dem richtigen
Verhältnis zueinander ſtanden Die ſchwierigen Verhältniſſe in
den Abraumbetrieben dauerten an Jn den Brikettfabriken be
ſtanden während des ganzen Berichtsjahres normale Betriebs
verhältniſſe Die Bau und Montagearbeiten bei dem Werk Erika
wurden ſo gefördert daß die Jnbetriebnahme der erſten Brikett
preſſen Mitte Dezember 1922 möglich war Jm Berichtsjghre
wurden 2736 93 101,02 Mill M an Kohlen und Umſatzſteuer
abgeführt im Januar und Februar 1923 6885,15 Mill M Die
kopfmäßige Leiſtung iſt abermals etwas geſtiegen was im weſent
lichen auf die weiter fortgeſchrittene Mechaniſierung der Betriebe
zurückzuführen iſt Die Brxaunkohlenförderung betrug
8,90 7,74 Mill t die Briketterzeugung 2,38 2,28 Mill
Tonnen Jn den Ziegeleien wurden 13 38 11,47 Mill Steine
hergeſtellt Die Marktlage im oſtelbiſchen Abſatzgebiet hat ſich
zegen das Vorjahr nicht verändert Der Einbruch der Franzoſen
und Belgier in das Ruhrgebiet veranlaßte den Reichskohlen
kommiſſar auch das oſtelbiſche Braunkohlenſyndikat zu Erſatz
lieferungen nach den notleidenden Gebieten heranzuziehen

Die Geſellſchaft ſchlägt bekanntlich aus 184 37 24,20 Mill M
Reingewinn eine Dividende von 100 30 v H vor Der
Geſamtbetrag der Dividende reicht gegen
wärtig kaum aus für einen Tag der Lohnzahlung an die Belegſchaft Jn der Bilanz erſcheinen
u a 1335,41 54 Mill M Bankauthaben 4187 87 79,71 Mill M
Außenſtände 136 79 6,99 Mill M Anzahlungen 4,20 4,71
Mill Mark Beſtände ſowie andererſeits 198 9 Mill M feſter
Kredit der Mitteldeutſchen Kreditbank und 3276,32 66,56 Mill
Mark Kreditoren Eine Wahrſcheinlichkeitsbetrachtung über den
Verlauf des Geſchäftsjahres 1923 iſt unmöglich Die Abſatzver
hältniſſe in Briketts wie in Rohbraunkohlen ſind noch unverändert
gut Es iſt auch anzunehmen daß dieſer Zuſtand weiter fort
beſtehen wird Schließlich weiſt die Geſellſchaft darauf hin daß
bei den zuſtändigen Verkehrsſtellen eine ſachgemäßere
Tarifpolitit für die Erzeugniſſe des Braun
kohlenbergbaues Platz greifen muß wenn die Braunkohle
einen Teil der Lücken ausfüllen ſoll die durch die verminderre
Zufuhren von Steinkohlen im Wirtſchaftsleben hervorgerufen
werden Es iſt ein unhaltbarer Zuſtand daß inſonderheit die
Rohbraunkohlen mit dem gleich hohen Frachtſatz belaſtet ſind wie
die den mindeſtens dreifachen Heizwert beſitzenden Steinkohlen

Halleſche Maſchinenfabrik und Eiſengießerei V der Sitzung des
Aufſichtsrates der Halleſchen Maſchinenfabrik und Eiſengießerei e
wurde beſchloſſen der am 20 April 1923 ſtattfindenden ordentlichen
Generalverſammlung in Vorſchlag zu bringen Verteilung einer Divi
dende von 6 v H für die Vorzugsaktien 0,2 v H für die Stammaktien
berechnet zum Goldkurſe der Reichsbank vom 30 Dezember 1922 Zu

weiſung von je 234 Millionen Mark an die Jubiläumsſtiftungen für
Angeſtellte und Arbeiter Erhöhung des Grundkapitals um
15 Millionen Mark Stammaktien dividendenberechtigt ab 1 Jan
1923 Die neuen Stammaktien ſollen unter Ausſchluß des geſetzlichen
Bezugsrechtes der Aktionäre von einem Bankenkonſortium übernommen
werden und zwar

9 Millionen Mark zum Kurſe von 500 Proz mit der Verpflichtung ſie
d makttonären zum gleichen Kurſe im Verhältniſſe 1 1 an
zubieten

3 Millionen Mark zum Kurſe von 1000 Proz mit der Verpflichtung
ſie den Vorzugsaktionären zum gleichen Kurſe im Verhältnis 1
anzubieten und die reſtlichen

3 Millionen Mark zum Kurſe von 100 Proz mit der Verpflichtung ſie
zur Verfügung der Verwaltung zu halten

Bezugsrechtsſteuer und Börſenumſatzſteuer gehen zu Laſten der Bezieher
ſche Röhrenwerke A G Der Aufſichtsrat beſchloß der am

16 April ſtattfindenden Generalverſammlung
die Verteilung einer Dividende vons60

ür das Geſchäftsjahr 1922
ro zent auf die Stamm

aktien 297 Auch ſoll das Grundkapital durch Ausgabe von
4 500 000 M Stammaktien erhöht werden die den Aktionären im Ver
hältnis 1 zum Kurſe von 1000 Pro z anzubieten ſind

Eröllwitzer AktienPapierfabrik zu Halle Die Verſammlung
be eine iche Generalverſammlung auf den 13 April

Erhöhung des Grundkapitals um 14,5 auf 25 Mill Mark

C 4 G in Die Aktien d Gee S etnemnon l W gegründet das h aut tus geſamt

Jitteldentſche Handels
und Wirtſchafts Heikung

55 Mill M erhöht worden iſt Für das am 31 Dezember abgelaufene
erſte Geſchäftsjahr welches einen Zeitraum von nur neun Monaten um
faßte wurde eine Dividende von 30 Proz ausgeſchüttet Die Geſell
ſchaft betreibt den Handel in Salzheringen ſowie die Herſtellung von
Fiſchkonſerven Marmeladen Konfitüren Obſtkonſerven OQuweinen uſw

der Dollar 20832
Berlin 20 März 1923

Jegliche Unternehmungsluſt fehlte auch heute wieder Die
Spekulation wie auch das Privatpublikum hält ſich mit Rückſicht
auf die wieder etwas in Erſcheinung tretende Geldknappheit hin
ſichtlich des neuen Ultimos zurück Auf dem Deviſenmarkt fanden
Umſätze kaum ſtatt Der Dollar wurde mit 20 925 genannt Dem
entſprechend befeſtigten ſich auch die übrigen Deviſen ein wenig
Für Effekten ſind Kurſe kaum zu bören
wurden mit ca 11000 genannt

In Berlin loſtet heute
Geldkurſe in Reichsmark

1 Dollar 20832 78 1 Pfund Stering 97755
1 holl Gulden 8224 3811 Le Jtalien 1007 971 ſram Frank 1359 09 1 Pejeta Spanien 71 ſchweiz Frank 3859 32 1 Pejo Argentinien 7693 21
1 belg Frank 1 Markka Finnland 565 081 Tiſchechen Krone 1 Lew Bulgarien
1 ſchwed Krone 5553 60 1 Le Rumänien1 norw Krone 3790 98 1 Den Japan 9975
1 dän Krone 3994 98 1 Milieis Braſilien
1 öſterr Kione 25 1 Dinar Jugoſlavien1 ungar Krone 63 1 poln Mark

Leipziger Börſe vom 19 März
Auch am erſten Börſentag der neuen Woche hielt die Stagnation des

Effektenmarktes an da die politiſche und wirtſchaf liche Lage keine Ver
änderung erfahren hat Von variablen Werten wurden Man s
felder per Kaſſe mit 1000 Proz niedriger gehandelt Von Maſchinen
werten zeigten beſondere Veränderungen nur Schubert K Salzer minus
1200 Stöhr und Nordwolle konnten ſich weiter befeſtigen erſtere um
12 000 letztere um 5500 Proz Auch Leipziger Wollkämmerei 2000 Proz
höher Von Schiffahrtswerten ſchwächlen ſich heute Hapag nach dem Ge
winn des Vortages um 2000 Proz ab während Nord Lloyd um 1000
Prozent anzogen Jm übrigen veränderten ſich weſentlicher nur Hugo
Schneider minus 2500 und Deutſchen Eiſenhandel minus 2050 Proz
andererſeits Polyphon 1500 Proz gebeſſert und Rauchwalter auf Grund
des günſtigen Abſchluſſes per Kaſſe um 4450 Proz und variabel bis auf

30 800 Proz höher wenngleich zum letzten Kurſe nicht ganz behauptet
Am Markte der Einheitswerte lagen Montanaktien ebenfalls im

Angebot mit Oelsnitzer Kuxre minus 5000 M und Halle Pfänner
Maſchinenfabriken verkehrten ebenfalls nur in
Pittler plus 3000 Proz Textilwerte zeigten

uneinheitliche Tendenz Gera Jute A und B je plus 4000 Mittweidaer
Spinner plus 3100 Proz Dagegen ſchwächten ſich Wernshauſen um 33900
Zittauer Mechaniſche um 1500 Chemnitzer Spinner um 4000 und Falken
ſteiner um 3000 Proz ab Bierbrauereien lagen wenig verändert Krietſch
weiter ſchwächer Zuckerfabriken desgleichen Papierfabriken ebenſo be
ſonders Cröllwitzer minus 10 000 Proz Von Verſchiedenen Geſell
ſchaften hatten nennenswerte Kursveränderungen Fritz Schulz jun plus
1000 dagegen Chemiſche Zeitz minus 4000 Proz

Bezugsrechte Wernshauſen 9000 Sachſenwerk 3200 Proz Am
Anlagemarkt war das Geſchäft ebenfalls außerordentlich ruhig
Schutzgebietsanleihe verloren 9900 Proz während Sparprämien ſich be
haupten konnten Jm in offiziellen Effekten verkehr war
das Geſchäft etwas lebhafter als im amtlichen Verkehr die Abſchwächungen
überwogen jedoch auch hier Niederlauſitzer Ton plus 30900 Proz Elite
plus 1200 Weißthaler Spinner plus 1000 Proz Andererſeits Leutke ſo
wie Ritmüller minus 2000 Preßſpan ſowie Wezei Naumann je minus
1500

junge minus 4000 Proz
ſehr geringem Umfange

Bez gsrechte An der geſtrigen Berliner Börſe wurden folgende
Bezugsrechte notiert Dresdner Bau 1500 bz Ver Textil Mann

Reinh 3100 bz Rückforth 2500 bz Deutſche Kunſtleder
G 9500 bz Luckau 8 Steffens 13 250 bz Lothringer Hütten

Verein 4250 bz F Eckert 30 000 bz Pomm Eiſengießerei
4000 bz Hilpert 3700 bz Siegen Solingen 860 bz Sachſenwerk
1800 bz Lübecker Commerzbank 1210 bz Hamburger Hypo
thekenbank 610 bz Lahmeyer 3600 bz Osnabrücker Bank 500 bz
Wernshauſen Kammgarn 13 000 bz G für Beton und Monier
bau 2000 bz Deutſche Gußſtahlkugel 13 000 bz Lippiſche Werke
3600 bz Walter Kellner 3200 bz Adler Glas 15 500 bz Ver
Schuh Berneis Weſſel 4000 bz Wunderlich Co 8100 bz

Berliner Produſtenbörſe
Der Markt war Mangels Unternehmungsluſt heute aus

geſprochen geſchäftsſtill Weizen wurde vormittags von den Müh
len vereinzelt zu höheren als zu den geſtrigen Notterungen ge
kauft Später bröckelten die Preiſe wieder ab Bei größerem An
gebot waren für Roggen die geſtrigen Preiſe nicht mehr zu halten
Das Geſchäft in Gerſte Hafer und Mais war ebenſo wie das für
Mehl und Futterartikel ſehr gering
Weizen märk 41000 40000 Weizenkleie 19000 20000

J pomm S Roggenkleie 21000mecklenb 2 Raps 80000ſchleſfg Rübſen SRoggen märk 38000 57000 Leintaat 80000pomm Erbjſen Viktoria 55000 70000weſtpr e Kleine Speiſeerbſen 40000 45000
v mecklenb Funererbſen Sjchiej S Peiuſchken 60000 75000Wintergerſte S Ackerbohnen 30000 35000Sommergerſte 30000 31000 Wichen 55000 70000

Hafer märk 28000 29000 Blaue Lupinen 45000 75000
pomm 27000 Gelbe Lupiuen 60000 850007 mecklenb Seradella 70000 95000ſchleſ S Rapskuchen 25000 26000Mais o Prov Ang prpt Seinkuchen aloco Berlin 39000 40000 Trockenſchnitzel 13000 14000

ab Hamburg 36000 36500 Zuckerſchnitzel 18000 19000
Weizenmehl 70 108000 120000 Torſmelaſſe 8000
Roggenmehl 709 100000 1 10000

Rauhſutternotierungen nichtamtlich Weizen und Roggenſtroh draht
gepr 13000 15000 Haferſtroh drahtgepr 10000 12000 desgl Langſtroh 13500
bis 14500 Wieſenheu gut geſund u trocken Vormahd 15000 17000 desgl
neu 13000 15000 Hächkſel S alles per 50 kg ab Statton

Metallnotierungen
Berlin 20 März 1923

Notierungen der Kommiſſion für die Deutſche Elektrolytkupfernotiz
Elektrolytkupfer wire bares promt cit Bremen oder

8134
Noterungen der Komminiou des Berliner Metallbörſenvorſtandes

Die Preiſe verſtehen fich ab Lager in Deutſchland für 1 Kilo

Raffinadekupfer 79 99,3 7500 7450Hüuenweichblei 230600 20850rigtnalhüttenrohzink Preis im freien Verkehr 3500 3550
Hüttenrohzink ab Dtiſch Hütte Ps v Zinkhüttenver 314,88
Remel ed Platten ink von handesüblicher Beſchaffenheit 2700 2800
Originalhuutenaluminium 98 99 in kmal gekerbt Blöchen 9303
besgl in Wal oder Drahtba en 9353Bankazinn Strauszinn Auſtralzinn in Verkäuferwahl 22400 22700
Hünenzinz mindeſtens 9 22000 22260Reinnichel 98 9 11000 11500AnumonRegulus 22690 2750Silber in Barren ca 900 ſein für 1 Kilo 390000 393000

Leipziger Produktennotierungen am 20 März 1923 Weizen
Roggen hieſ u preuß 35 000 bis 39 000 Gerſte 33 000 bis

37 000 Wintergerſte 31 000 bis 35 000 Hafer 32 000 bis 36 000

Schutzgebietsanleihen

Mais amerik 45 000 bis 47 000 Mais
Raps 70 000 bis 80 000

runder 45 000 bis t o über einen Fläch

Hallische Börsen Kurse vom 20 März

e C D2Staats und Stadt Anleihen Anleihen industrielier
4 Anh diaats Anleihe v 1919 110 Gesellschatten

3 l Theater Anleibe v I885 85 r SHa a äe 8 rer Feuer Hyp A
z v I 0a n J Ss Stepg Eilenb Kattuo Man uy Zu 28 Akouer StadtAnleihe 75 r 955 ä u 102 85Fab landw Masoh F ZimmermuPfandbriefe a s r wegt4 kytſhkuserhütte Hyp Anl 73h Centr t täbrie D 4 Lindner Hyp v io0e

8 Ines 18 e v idr2 102aohs landseh Pfädrfo 2257 2090 Bank Aktien
8 7 7 140 B K in 3800Tee t e Iduna Feuerversich Aksien 1800Froving Anleihe öGoverbe und Handelsbank 2080

du u e J Bergwerks Aktien

s T 2400Eisenbahn u Kleinbahn Anl neue Div 2100
Prehblitzer Braunkohlen Akt G 55004 Hanne Rorrsr 3 wo Rieobeoksche Aontanwerke G 9600
Werschen Weißentelser A Ges 90

Anlein industrie Aktien
er s Anleinen Timondorſer Fapieriabrik 1755

4 Bruckd ietl Bergb Hyp Anl s 9 junge4 pons dophie Hyp Anl 85 Cröllwitrer Papier fabrik 33500
a Deutsche Grube Hyp Anl 86 Cönnernsohe alztabrik 1200
5 Gewerasch Burbach Hyp Anl 1009 Eilenburger hattun 770600
5 Gute Hoftn Hyp Anl 100 Eisenwerk Brünner 12000
5 Loonhardt Anl m junge 120005 Vesita Hyp Anl S F Zzimmermsnn 770041 Grude Augusts Anl 105 5 Vrgs 4 t45 rrb 102 105 Glauziger Luckertabrik 44004 Hallesche Pfännerschatt Anl S Halle Hettstedaer Eisenbahn 15009

5 Halliesche Alaschinen 46004 Mansfelder Gew Anl v 1895 Ha lesche Köhrenwerke 20
4 V 1900 Hildebrandsche 48lühlen 150904 V I0d u Gebr Jeutzech Nauendorf 17206258 7 F 1911 h aiserbad schmiedeberg44 Naumb Brk Hyp A rzb I Wilhelm Kath 820949 a Kiebeck Aontw A ab 1020 103 junge 874 V 1920 l rzb I i Körbisdor ler Zucker 30a Sachs I BK Vrw 11A rzb I0 I nythauserhütus 10800
45 S Anl rzd I0 7 95 junge4 M aldauer Braunk Anl, 102 Gotttriso 1indner 2000

F 102 102 t veus Div 19009a erseben Weiß BrK Anl v I8800 100 Schraplauer Kalkwerxze 7500

4 V 1808 100 v 9 jungee V 1902 100 Wegelin e Hobner 1100048 u r zu 102 102 v junge 116004 Aeitx ar u Solarölf A S Zeitrzer Maschinen Fabrik S
72b 102 c Zuckerra inerie lalle 18800

Die Abſchwächung ſetzte ſich auch an der heutigen Halliſchen
Börſe fort bei den ermätzigten Kurſen zeigte ſich jedoch Kauftun
Bergwerisaktien wurden z B mit Ausnahme von Halle Pfän
nerſchaft Aktien die repartiert wurden mangels Angebot
rein Geld notiert Auch bei ſämtlichen Bankaktien überwog die
RKachfrage Diskontobank und JTdunag wurden ebenfalls
nur nominell notiert Von Jnduſtriewerten wurden Zimmer
mann revpartiert Gebr Jentzſch Kyffhäuſerhütte
Schraplauer Kalk und Wegelin Hübner iunge
waren nur geſucht ebenſo alle Zuckerwerte Cröllwitzer
Papier machten die ſtarke Abſchwächung der letzten Leipziger Börſe
nicht mit jndern waren zu einem 2000 Proz niedrigeren Kurſe
gefragt
ohne Bezugsrecht gehandelt Für Eilenburger Kattun
ſtellte ſich das Bezugsrecht auf 35 000 Proz Junge Gewerbe und
Handelsbank Aktien notierten 2600 Jm Freiverkehr kamen in
Heckertaktien größere Umſätze zuſtande ſie wurden zu 3200
bis 3700 Prozent gehandelt gingen ſpäter wieder auf 3500 Proz
zurück Mitteldeutſche Zigaretten waren zu 2000 Proz
gefragt zu 3000 Proz angeboten Portlandcement Saale
su 6000 Proz geſucht Für Heringsaktien beſtand Nachfrage
zu 250 Proz Jhre Notiz wird vorläufig uf Beſchluß des Börſen
vorſtandes analog den Berliner Beſtimmungen wegen der fehlen
den Bilanz eingeſtellt ſo daß dies Papier uur von Bureau zu
Bureau gehandelt werden kann bis der Abſchluß des erſten Ge
ſchäftsjahres vorliegt

Unnotierte Werte
Unverhbindliche Schlußkurse vom 19 März 1023

er m 19 3 16 3Apoilo Werke Thüringer UhrenBecker hohle c 20750 11500 Ver Zeitzer 333 e
Beoaer Stahl 11500 11500 Voigtl Sohn 48000 50000
en 12500 1250 Winkelnausen 2000 9000rn u 8000 8000Braunk u chem In 7000 8009 aliDuxer Porzellan 76000 80000 Kaliwerte
Llio Wagen 18000 13000 RBonneber 23722 Auto boo00 8500 Heldburg deu S 28000rade Motoren 7250 8500 orrug 44000Grobkr Frank 9100 6500 Krügerehall 164000 165500
tie nsa Lloyd 6500 Hallesohe Keli 25000 20000toobtrequenz 30000 47000 Hannoverzche Kali 29000 27000Karsiadt 2775 30600 A4dler Ka 26500 23000dational Film 57600 3500 Ummendort FEileleben ſ2000 M
d re 19300 222eynhausener Masch 13500en Ausländisehe ukantseb Sein 18800 kolonialwerte

99 orzug 06000 Kaoco 6250Sächsischer Tul 40000 bolonialant 2656000 a
5agan Molle e 2 7 lege dloman dalpeter e 43030 49000
oobebera 3600100060 Pomona 250000 25000ehel 350011500 düds Phosphor 603000 70000e 9 52 c Diamonàd J 121000 121500u Glas 4 W T T volitrere 9750 00 975000
ei bererren PetroleumwoerteText Meyer 3760 3750 t Erdol jg 68000 459000i m wecgeo 6000 Dt Petrol jg 24500 24500Vera Film 36500 3000 Ipu moooo 10s000

Leipziger Schlachtviehmarkt vom 19 März Auftrieb 501 Rinder
75 Ochjen 85 Bullen 67 Kalben 164 Kühe 265 Kälber 487 Schaſe
635 Sahweine Preiſe für 50 Kg Lebendgewicht in 1000 Ochſen
l Kl 200 210 2 Kl 160 200 3 Kl 130 150 4 Kl 100 130 Bullen
1 170 180 2 150 170 3 120 150 4 100 120 Kühe 1 Ka ben
200 219 2 200 210 3 160 190 4 120 150 5 60 120 Kälber
l 2 210 220 3 190 210 4 190 210 Schafe 1 200 210
2 150 200 3 850 150 Schweirne 1 200 300 2 200 300 3 270 290
4 240 250 5 240 250 a wattage Rinder Kälber und Schafe
langjam Schweine mittelmäß g er Einkaufspreis ſoll bei
Nindern 20 Proz bei Kälbern und Schafen 18 und beiSch weinen 16 Proz niedriger ſein Ausgeſuchte Ware koſtete
über Höchſtpreist

Bergwerksverleihung Den A Riebeckſchen Nontau
werken in Halle a d Saale i vom Ober Breslau dasBraunkohlenwerk Gräſgnhain bei Gräfenhain Kreis Sagan das ſich

2 197 664 Quadratweter verliehen

Ammendorfer wurden zum erſten Male in Halle
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